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Ihr Team der Station 0133

Die zuständigen Beauftragten für komplementäre  
Pflege auf der Station 0133 sind: 

•	 Kati Fasse
•	 Gunda Fillmer
•	 Ramona Schirmer
•	 Zeinab Arandess

Neonatologie im 
Perinatalzentrum
Göttingen

Komplementäre Pflege

•	 unterstützt die medizinische Behandlung und 
die konventionelle Pflege

•	 lässt sich unter Beachtung der ärztlichen 
Verordnung anwenden

•	 hilft, die Ressourcen des Patienten auszu-
schöpfen und seine Beschwerden zu mildern

•	 ist Ausdruck einer modernen engagierten 
Patientenversorgung

•	 ist gegenwärtige und vorbeugende Gesund-
heitspflege 

Universitätsmedizin Göttingen 
Klinik für Pädiatrische Kardiologie und Intensivmedizin 
 
Robert-Koch-Straße 40    37075 Göttingen 
Telefon: 0551/39-65030 
Telefax: 0551/39-12634

Homepage: www.kinderherzklinik.de

Dieser Flyer ist in Zusammenarbeit mit der Abteilung 
Qualitätsmanagement, Komplementäre Pflege  
entstanden.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen 
jederzeit gern zur Verfügung.



KOMPLEMENTÄRE PFLEGE IST...

Aromapflege 

Ätherische Öle mit ihrem großen Wirkspektrum 
werden auf der Pädiatrischen Intensivstation 0133 
bei Waschungen, Einreibungen und Auflagen zum 
Wohlbefinden und zur Unterstützung der Genesung 
eingesetzt. Auf der Neonatologischen Intensivstati-
on 0133 werden aufgrund des Alters der Kinder keine 
ätherischen Öle eingesetzt.  

Homöopathie 
Bedeutet „Ähnliches mit Ähnlichem“ zu behan-
deln. Begleitend zur Therapie werden verschiedene 
Globuli zur Unterstützung und zur Anregung der 
Selbstheilungskräft verabreicht. Dabei können wir 
auf die konsiliarische Kompetenz einer ausgebilde-
ten Homöopathin zurückgreifen.  

Dr. Bach-Blütentherapie
Die Original Bach-Blütenmischung Rescue wird 
ebenfalls begleitend eingesetzt. Wir erleben die 
Kinder und ihre Eltern ruhiger, entspannter und 
angstfreier. 

Heiltees
werden begleitend und unterstützend bei verschie-
denen Beschwerden angewandt. 

Komplementäre Pflege ist eine Ergänzung der kon-
ventionellen Pflege und unterstützt die Selbsthei-
lungskräfte und das körperliche und seelische 
Wohlbefinden.

Komplementäre Pflegemethoden sind zum großen 
Teil keine neue Entdeckung, sondern fundieren auf 
über Jahrhunderte bewährten Erfahrungen. Kombi-
niert mit moderner Pflegewissenschaft ist so eine 
sinnvolle und zeitgemäße Ergänzung zur konventio-
nellen Pflege entstanden.

Anwendungsbeispiele
 
Aromapflege kann eingesetzt werden	

•	 zur Hautpflege

•	 bei Verspannungen

•	 bei Hämatomen

•	 bei Unruhe und Angst

•	 zur Aufmunterung

•	 zur Unterstützung der Atmung

Homöopathische Mittel (Globuli) können einge-
setzt werden

•	 nach Operationen zur besseren Wundheilung  
(sehr bekannt ist z.B. Arnica)

•	 bei Unruhe und Angst

•	 bei Blähungen

Heiltees können eingesetzt werden 

•	 bei Magen-Darm-Problemen

•	 bei Schlafstörungen

KOMPLEMENTÄRE PFLEGE BIETET...


